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19. Oktober, Jakob Poh, studiosus theologiae [Lat. „Theologiestudent“] ohne
Abitur.

In Landstuhl: Im Juni 1912: von Carnap, Pfarrer von Bann, Frau Bahnmeister
Vogt, Pfarrer Becker von Landau, Lehrer Wahrheit.

Im Oktober 1912: Zwei Jesuiten, Joye und Vanvolxem, um zu danken,
Professor Pürkes wegen Josefs verein und über den Streit Lutz gegen Jäger,
Schul schwester Seraphine, die viel zu klagen hat, etwa.
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